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Hilfe per Knopfdruck

Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf entschei-
den. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer Wohnung 
Sprechkontakt zur Johanniter-Sicherheitszentrale herstellen. Wie 
geht das? Sie tragen einen Funksender bei sich, mit dem Sie in Not-
fällen per Knopfdruck die Johanniter kontaktieren können.

Testen Sie unseren Hausnotruf, die Erstberatung ist unverbindlich. 
Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zuhause, ein 
einfacher Strom- und Telefonanschluss genügt. Aktuell liefern wir 
auf Wunsch auch kontaktlos. Übrigens: Allein lebende Menschen mit 

von der Krankenkasse einen Zuschuss zu unseren Hausnotruf- 
Paketen. Die Johanniter beraten Sie gerne dazu, rufen Sie uns an.

Sicherheit auf Knopfdruck!

Der Johanniter-Hausnotruf

 0800 8811220 (gebührenfrei)

Termine jetzt auch 

online buchbar 

Mitteilungen der Ev. Kirchengemeinde Meckenheim
Gottesdienst & Veranstaltungen

„Elias“ Oratorium am 19. November in der Jungholzhalle
Großes Konzert der Ev. Kirchengemeinde Meckenheim

Sonntag, 12. NovemberSonntag, 12. NovemberSonntag, 12. NovemberSonntag, 12. NovemberSonntag, 12. November
10 Uhr - Arche Gottesdienst mit
Abendmahl (Pfarrer Bergner)
11.15 Uhr - Friedenskirche Got-
tesdienst für Kleine & Große
Sonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. November
11.15 Uhr - Friedenskirche Got-
tesdienst Pfarrerin Gronbach)
Mittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. November
19 Uhr - Christuskirche Gottes-
dienst mit Posaunenchor zum Buß-
und Bettag (Pfarrerin Gronbach)
Sonntag, 26. November -Sonntag, 26. November -Sonntag, 26. November -Sonntag, 26. November -Sonntag, 26. November -

Ewigkeitssonntag
10 Uhr - Christuskirche Gottes-
dienst mit Abendmahl / Kinderkir-
che (Pfarrerin i. R. Back-Bauer)
10 Uhr - Arche Gottesdienst mit
Abendmahl (Pfarrer Bergner)
11.15 Uhr - Friedenskirche Got-
tesdienst mit Abendmahl
(Pfarrerin Dahl)
15 Uhr - Andacht auf dem Wald-
friedhof Meckenheim mit dem Po-
saunenchor und Pfarrerin Dahl
Besondere Besondere Besondere Besondere Besondere VVVVVerererereranstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:

Sonntag, 19. November um 17Sonntag, 19. November um 17Sonntag, 19. November um 17Sonntag, 19. November um 17Sonntag, 19. November um 17
Uhr in der Jungholzhalle: ELIASUhr in der Jungholzhalle: ELIASUhr in der Jungholzhalle: ELIASUhr in der Jungholzhalle: ELIASUhr in der Jungholzhalle: ELIAS
KKKKKonzertonzertonzertonzertonzert mit der Kantorei der Ev.
Kirchengemeinde Meckenheim,
Eintritt frei, Spenden erbeten
Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:
Die evangelische Kirchengemein-
de Meckenheim bietet eine große
Anzahl an Gruppen und Veranstal-
tungen. Unser Angebot mit Termi-
nen für Kinder + Jugendliche, re-
gelmäßige Treffen für Erwachsene,
Inklusive Gruppen, Glaubensge-

sprächskreise und Musikangebo-
te (wie z.B. Chöre oder Orchester)
finden Sie in unserem Gemeinde-
brief oder auf der Website
wwwwwwwwwwwwwww.meck.meck.meck.meck.meckenheim-evenheim-evenheim-evenheim-evenheim-evangelisch.deangelisch.deangelisch.deangelisch.deangelisch.de
Offene Kirche - Friedenskirche:Offene Kirche - Friedenskirche:Offene Kirche - Friedenskirche:Offene Kirche - Friedenskirche:Offene Kirche - Friedenskirche:
Mo und Mi 10 bis 17 Uhr
(werktags)
Di, Do und Fr 10 bis 13 Uhr
(werktags)
Keine Offene Kirche -Keine Offene Kirche -Keine Offene Kirche -Keine Offene Kirche -Keine Offene Kirche -
Christuskirche und Christuskirche und Christuskirche und Christuskirche und Christuskirche und ArcheArcheArcheArcheArche
Alle Angaben ohne Gewähr!

Am 19. November haben Sie die
Gelegenheit ein großartiges
Oratorium von Felix Mendels-
sohn Barholdy zu erleben.
Die Merler Kantorei der Ev. Kir-
chengemeinde Meckenheim

führt gemeinsam mit einem Or-
chester und namhaften Solist-
innen und Solisten den „Elias“
auf.
Mit seiner inhaltlischen Drama-
tik „Will denn der Herr nicht

mehr Gott sein in Zion“ bietet
es einen erschreckend aktuel-
len Bezug zur gegenwärtigen
Situation Israels.
Der Eintritt ist frei.
Um jdeoch auch in Zukunft sol-

che großen Konzerte anbieten
zu können, bitten wir um Spen-
den.
Der Einlass in die Jungholzhal-
le beginnt ab 16.15 Uhr,
Konzertbeginn ist um 17 Uhr.

Abstrakter Expressionismus
Irene Maria Gantke stellt im Caritashaus aus
Die Die Die Die Die AusstellungAusstellungAusstellungAusstellungAusstellung
Farbe-Form-Figur der Meckenhei-
mer Künstlerin Irene Maria Gant-
ke zeigt die aktuellen Ergebnisse
der jüngsten Schaffensphase der
Künstlerin. Sämtliche Werke sind
dem abstrakten Expressionismus
zuzuordnen.
Für die Künstlerin Irene Gantke
steht die Intuition beim Entste-
hungsprozess im Vordergrund: Al-
les Leben befindet sich im Wan-
del, diese Erfahrung möchte sie
auch den Betrachterinnen und
Betrachtern ihrer Bilder, vor al-
lem der „Spiralbilder“  vermit-
teln. Weitere Bildmotive sind Na-
turimpressionen oder meditative
Bildinhalte.
Irene Gantke malt schon seit Jahr-

zehnten. Ihre Ausbildung erhielt
sie während eines Kunststudiums
und auch während der Sommer-
akademie in Salzburg bei Frie-
densreich Hundertwasser, der sie
zu der kräftigen Farbgebung ihrer
Bilder inspiriert hat. In Kunstse-
minaren an der Europäischen
Kunstakademie in Trier sowie bei
Kunststudien in Barcelona führte
sie ihre Studien fort.
Seit dem Jahr 2000 ist sie Mit-
glied im Kunstforum 99 in Rhein-
bach und seit 2007 auch Mitglied
in der Künstlerprojektgruppe Me-
ckenheim.
10. November bis 22. Dezember
von 9 bis 12 Uhr
Caritashaus Meckenheim /
Kirchplatz 1
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Meckenheimer Kinder sind
gefragt: Motive für die
Weihnachtskarten der
Stadtverwaltung gesucht
Mit guten Wünschen versehen
und unterschrieben vom Bürger-
meister sendet die Stadt Mecken-
heim jedes Jahr zahlreiche digi-
tale Weihnachtskarten an viele
Bürgerinnen und Bürger, sowie
Vereine, Institutionen, Firmen
oder Kooperationspersonen.
Auf der Karte ist natürlich ein Bild.
In diesem Jahr soll es kein Foto
sein, sondern von einem Kind ge-
malt werden. So bittet Holger Jung
die Meckenheimer Kinder um ihre
Mithilfe, damit die Weihnachtskar-
ten aus dem Meckenheimer Rat-
haus mit einem schönen Bild ver-
sehen werden können.
Wer Lust hat, ein tolles Weih-
nachtsbild zu malen und an den
Bürgermeister bis spätestens
zum 30. November zu schicken,
ist dazu ab sofort herzlich einge-
laden. Das Bild soll im DIN A4-

Format gemalt sein und auf der
Rückseite mit dem Namen und
der Anschrift der jungen Künstle-
rin bzw. des jungen Künstlers ver-
sehen sein.
Die Kunstwerke werden einge-
scannt, daher bitte keine Zusät-
ze wie Watte, Glitzerstaub oder
Sternchen verwenden.
Gerne können die Bilder auch
eingescannt direkt an
buergermeister@meckenheim.de
geschickt werden. Dabei muss
die Datei groß genug sein, also
300 dpi oder größer als 1 MB,
maximal 5 MB. Mitmachen kön-
nen alle Kinder bis zehn Jahre.
Für die drei schönsten Bilder er-
halten die jungen Malerinnen und
Maler einen tollen Preis. Das al-
lerschönste Bild kommt dann auf
die Weihnachtskarte der Stadt
Meckenheim.

Mit der Trauer nicht allein
Gesprächscafé für Trauernde in Meckenheim
Wer ist da, wenn ich meine Ge-
schichte immer und immer wieder
erzählen will? Wer versteht mei-
ne Gefühle? Wer hört mir zu und
hält meine Tränen aus?
Am Dienstag, 28. NovemberDienstag, 28. NovemberDienstag, 28. NovemberDienstag, 28. NovemberDienstag, 28. November von
15 bis 17 Uhr können sich Trau-
ernde mit Menschen in ähnlicher
Lebenssituation und mit geschul-
ten Trauerbegleiter*Innen austau-
schen bis ausreichend Kraft ge-
funden wurde, mit der veränder-
ten Situation zu leben. Die Räu-

me der Ökumenischen Hospiz-
gruppe e.V. finden Sie im Unter-
geschoß des Seniorenhauses St.
Josef, Klosterstr. 50, 53340 Me-
ckenheim im Gebäude Senioren-
wohnen. Wenn Sie die Klingel am
Eingang Seniorenwohnen nutzen,
werden Sie an der Tür abgeholt.
Eine Voranmeldung ist nicht er-
forderlich.
Weitere Termine und Informatio-
nen zum Verein finden Sie unter:
www.hospiz-voreifel.de
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Zugabe der Bürgerstiftung Meckenheim
Meckenheim singt: Scheckübergabe an die beteiligten Schulen
Nachdem Schülerinnen und Schü-
ler der Meckenheimer Grund-
schulen und die Band der Ge-
schwister-Scholl-Hauptschule ihr
musikalisches Talent bei „Me-
ckenheim singt“ hörenswert un-
ter Beweis gestellt haben, gab es
nun den verdienten Lohn: den Er-
lös aus dem Konzert samt Zugabe
von der Bürgerstiftung Mecken-
heim. Allein 1.085 Euro spendete
das begeisterte Publikum damals
im Pädagogischen Zentrum am
Schulcampus. „Vielen Dank an
alle Besucherinnen und Besucher,
die so großzügig gespendet ha-
ben. Sehr gerne verdoppeln wir
als Bürgerstiftung diese tolle Spen-
densumme und erhöhen den Ge-
samtbetrag auf 3.000 Euro“, sag-
te Bürgermeister Holger Jung in
seiner Funktion als Vorsitzender
des Stiftungsvorstandes der Bür-
gerstiftung Meckenheim anläss-
lich der Übergabe der Spenden-
schecks im Café Sofa. „Das Geld
kommt da an, wo es hingehört“,
erklärte Jung und bedankte sich
gemeinsam mit seinem Stellver-
treter Burchard Kraus im Namen
der Bürgerstiftung herzlich bei
allen Beteiligten.
Die Spendensumme aus dem Be-
nefizkonzert wurde in gleichen Tei-
len, also jeweils 500 Euro, an fol-
gende Schulen ausgehändigt: Evan-
gelische Grundschule Meckenheim,
Katholische Grundschule Mecken-
heim, Teilstandort Altendorf der
Katholischen Grundschule Mecken-
heim, Gemeinschaftsgrundschule
Meckenheim-Merl, Katholische
Grundschule Merl sowie Ge-
schwister-Scholl-Hauptschule.
Die Vertreterinnen und Vertreter
der Schulen nahmen die Spenden-
schecks strahlend entgegen. „Es
ist wunderbar, dass eine solch
hohe Spendensumme zusammen-
gekommen ist“, freute sich die

Übergabe der Spendenschecks, von links: Burchard Kraus, Stellvertretender Vorsitzende des Stiftungsvorstan-Übergabe der Spendenschecks, von links: Burchard Kraus, Stellvertretender Vorsitzende des Stiftungsvorstan-Übergabe der Spendenschecks, von links: Burchard Kraus, Stellvertretender Vorsitzende des Stiftungsvorstan-Übergabe der Spendenschecks, von links: Burchard Kraus, Stellvertretender Vorsitzende des Stiftungsvorstan-Übergabe der Spendenschecks, von links: Burchard Kraus, Stellvertretender Vorsitzende des Stiftungsvorstan-
des der Bürgerstiftung, Silke Brämm, Stellvertretende Leiterin der Katholischen Grundschule Meckenheim,des der Bürgerstiftung, Silke Brämm, Stellvertretende Leiterin der Katholischen Grundschule Meckenheim,des der Bürgerstiftung, Silke Brämm, Stellvertretende Leiterin der Katholischen Grundschule Meckenheim,des der Bürgerstiftung, Silke Brämm, Stellvertretende Leiterin der Katholischen Grundschule Meckenheim,des der Bürgerstiftung, Silke Brämm, Stellvertretende Leiterin der Katholischen Grundschule Meckenheim,
Ulrich Kirsch, Musikalischer Leiter der Schulband der Geschwister-Scholl-Hauptschule, Klaus-Jürgen Pusch,Ulrich Kirsch, Musikalischer Leiter der Schulband der Geschwister-Scholl-Hauptschule, Klaus-Jürgen Pusch,Ulrich Kirsch, Musikalischer Leiter der Schulband der Geschwister-Scholl-Hauptschule, Klaus-Jürgen Pusch,Ulrich Kirsch, Musikalischer Leiter der Schulband der Geschwister-Scholl-Hauptschule, Klaus-Jürgen Pusch,Ulrich Kirsch, Musikalischer Leiter der Schulband der Geschwister-Scholl-Hauptschule, Klaus-Jürgen Pusch,
Musikalische Begleitung und Technik, Initiatorin Erika Meyer zu Drewer, Mitglied des Stiftungsrates derMusikalische Begleitung und Technik, Initiatorin Erika Meyer zu Drewer, Mitglied des Stiftungsrates derMusikalische Begleitung und Technik, Initiatorin Erika Meyer zu Drewer, Mitglied des Stiftungsrates derMusikalische Begleitung und Technik, Initiatorin Erika Meyer zu Drewer, Mitglied des Stiftungsrates derMusikalische Begleitung und Technik, Initiatorin Erika Meyer zu Drewer, Mitglied des Stiftungsrates der
Bürgerstiftung, Silvia Ibisch, Stellvertretende Leiterin der Geschwister-Scholl-Hauptschule, Silke Lex, Kom-Bürgerstiftung, Silvia Ibisch, Stellvertretende Leiterin der Geschwister-Scholl-Hauptschule, Silke Lex, Kom-Bürgerstiftung, Silvia Ibisch, Stellvertretende Leiterin der Geschwister-Scholl-Hauptschule, Silke Lex, Kom-Bürgerstiftung, Silvia Ibisch, Stellvertretende Leiterin der Geschwister-Scholl-Hauptschule, Silke Lex, Kom-Bürgerstiftung, Silvia Ibisch, Stellvertretende Leiterin der Geschwister-Scholl-Hauptschule, Silke Lex, Kom-
missarische Leiterin der Gemeinschaftsgrundschule Meckenheim-Merl, Bürgermeister Holger Jung, Vorsit-missarische Leiterin der Gemeinschaftsgrundschule Meckenheim-Merl, Bürgermeister Holger Jung, Vorsit-missarische Leiterin der Gemeinschaftsgrundschule Meckenheim-Merl, Bürgermeister Holger Jung, Vorsit-missarische Leiterin der Gemeinschaftsgrundschule Meckenheim-Merl, Bürgermeister Holger Jung, Vorsit-missarische Leiterin der Gemeinschaftsgrundschule Meckenheim-Merl, Bürgermeister Holger Jung, Vorsit-
zender der Stiftungsvorstandes der Bürgerstiftung, Maria Cloot, Leiterin der Katholischen Grundschule Merl,zender der Stiftungsvorstandes der Bürgerstiftung, Maria Cloot, Leiterin der Katholischen Grundschule Merl,zender der Stiftungsvorstandes der Bürgerstiftung, Maria Cloot, Leiterin der Katholischen Grundschule Merl,zender der Stiftungsvorstandes der Bürgerstiftung, Maria Cloot, Leiterin der Katholischen Grundschule Merl,zender der Stiftungsvorstandes der Bürgerstiftung, Maria Cloot, Leiterin der Katholischen Grundschule Merl,
und Julia Gahl, Leiterin der Evangelischen Grundschule Meckenheim. Foto: Bürgerstiftung Meckenheimund Julia Gahl, Leiterin der Evangelischen Grundschule Meckenheim. Foto: Bürgerstiftung Meckenheimund Julia Gahl, Leiterin der Evangelischen Grundschule Meckenheim. Foto: Bürgerstiftung Meckenheimund Julia Gahl, Leiterin der Evangelischen Grundschule Meckenheim. Foto: Bürgerstiftung Meckenheimund Julia Gahl, Leiterin der Evangelischen Grundschule Meckenheim. Foto: Bürgerstiftung Meckenheim

Gedenkveranstaltung am Volkstrauertag
Stadt Meckenheim lädt am 19. November
an die Kriegsgräberstätte auf dem Friedhof Bonner Straße ein

kommissarische Leiterin der Ge-
meinschaftsgrundschule Mecken-
heim-Merl, Silke Lex. Gemeinsam
mit den zwei Musiklehrerinnen
der Schule will sie überlegen, wie
das Geld eingesetzt wird. Maria
Cloot, Leiterin der Katholischen
Grundschule Merl, sprach rückbli-
ckend von einer „Veranstaltung mit
Gänsehauteffekten“ und möchte
mit der Spende den Bestand an
Musikinstrumenten erweitern. Die
gleiche Absicht verfolgt Silke Brämm
als stellvertretende Leiterin der
Katholischen Grundschule Mecken-
heim. Julia Gahl, Leiterin der Evan-
gelischen Grundschule Mecken-
heim, erwähnte die Viertklässlerin-
nen und Viertklässler ihrer Schule,

die zum Abschluss stets ein Musi-
cal aufführen, und nannte als Ver-
wendungszweck die Investition in
GEMA-Rechte und Noten. Auch Ul-
rich Kirsch beteiligt sich mit seiner
Schulband der Geschwister-Scholl-
Hauptschule gerne an „Mecken-
heim singt“. Da sich die Schule dem
Karnevalszug anschließen möchte,
könnte sich der Musikalische Lei-
ter vorstellen, die Spendensum-
me für ein musikalisches Trainings-
wochenende zu verwenden.
Noch vor der Scheckübergabe
würdigte Bürgermeister Jung die
herausragende Leistung der Initia-
torin von „Meckenheim sing“, Erika
Meyer zu Drewer: „Herzlichen Dank
für Ihr großartiges Engagement. Das

ist Ihr Projekt.“ Diese gab das Kom-
pliment an die beteiligten Schüler-
innen und Schüler und die Schullei-
tungen weiter und sprach von einer
besonderen Veranstaltung: „Es be-
reitet mir viel Spaß, wenn die Kinder
auf der Bühne stehen, das Publikum
mitmacht und später alle mit ei-
nem Lächeln nach Hause gehen“,
so die Ehrenbürgerin, die bereits
die nächste Ausgabe voller Taten-
drang anvisiert. „Meckenheim
singt“ soll im kommenden Jahr am
16. Juni stattfinden.
Informationen über die Bürgerstif-
tung Meckenheim sind im Inter-
net zu finden unter:
www.buergerstiftung-
meckenheim.de.

Am Sonntag, 19. November, um
11 Uhr findet auf dem Friedhof
Bonner Straße an der Kriegsgrä-
berstätte eine Gedenkstunde der
Stadt Meckenheim anlässlich des
Volkstrauertages statt. Neben ei-
ner Ansprache von Bürgermeister

Holger Jung werden Schülerinnen
und Schüler der Theodor-Heus-
Realschule mit Textbeiträgen und
selbst gestalteten Kunstwerken
sowie der Kirchenchor der Pfar-
reiengemeinschaft Meckenheim
die Veranstaltung bereichern. Den

Abschluss bilden eine Kranznie-
derlegung durch den Bürgermeis-
ter und ein Trompetensolo. Eine
Ehrenformation der Reservisten-
kameradschaft Meckenheim-
Rheinbach-Swisttal wird anwe-
send sein.

Zum Volkstrauertag sind die Deut-
schen aufgerufen, der Opfer von
Krieg und Gewaltherrschaft zu
gedenken.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind
eingeladen, an der Veranstaltung
teilzunehmen.
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Große Neueröffnung am 18.11.2023

Das neue Audi Zentrum Bonn -
Ihr starker Partner für Bonn und Rhein-Sieg

Audi Zentrum Bonn

Autohaus Jacob Fleischhauer GmbH & Co. KG
Bornheimer Straße 222, 53119 Bonn, Tel.: 0228/7264-600
verkauf-bonn@fleischhauer.com, service-bonn@fleischhauer.com

-
ten Top modernen Audi Zentrum in Bonn. 

-

-

Besuch. 

Unternehmensgruppe
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26. Altendorf-Ersdorfer Obstmeilenlauf
Am Samstag, 28. Oktober, führte
der Lauftreff des TV Altendorf-Ers-
dorf e.V, nach dreijähriger Pause,
den 26. Altendorf-Ersdorfer Obst-
meilenlauf durch.
Insgesamt erreichten 296 Teilneh-
mer, davon 91 Kinder in den Läu-
fen über 400 Meter und 1.000
Meter das Ziel. Die Strecken führ-
ten durch die Obstplantagen und
den angrenzenden Wald.
Den 10 Meilen-Lauf (16,1 Kilome-
ter) gewannen die Lokalmatado-
rin Lisa Memouna Kerp in 1:06:05
Stunden und der Rheinbacher Da-
niel Bauer in 01:01:54 Stunden.
Den 3,3 Meilen-Lauf (5,3 Kilome-
ter) gewann die für LAV 23 Me-
ckenheim startende Susanne
Hahn in 18:56 Minuten.
Älteste Teilnehmer waren der 88-
jährige Wilhelm Ehlers (Alfterer
SC), der 80-jährige Karl-Heinz
Braun aus Wormersdorf und die
75-jährige Anna Staimer (Alfterer
SC) jeweils auf der sechs Meilen
(9,6 Kilometer) Strecke. Die Jüngs-
ten waren zwei Jahre alt.
Lauftreffleiter Georg Jacoby und

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bürger für Meckarteien Bürger für Meckarteien Bürger für Meckarteien Bürger für Meckarteien Bürger für Meckenheimenheimenheimenheimenheim

Ortsvorsteherwahl
Altendorf

Foto:privatFoto:privatFoto:privatFoto:privatFoto:privat

seine rund 60 Helfer konnten auf
eine gelungene Veranstaltung zu-
rückblicken. Hervorzuheben ist die
stets familiäre Atmosphäre des

Obstmeilenlaufes, die prall gefüll-
ten Siegerkörbe und das traum-
hafte Buffet von selbstgebacke-
nen Kuchen.

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bürger für Meckenheim

Ratssitzung 2. Nov.: Für die BfM
ist unbestritten, die CDU hat als
Mehrheitspartei das Vorschlags-
recht für einen Ortsvorsteher (OV).
Die CDU hat in der Sitzung 6. Sept.
den eigenen Antrag „Ernennung
eines OV für Altendorf“ zurückge-
zogen. Unüblich ist, dass ein OV
für 2 Orte zuständig ist. Der CDU-
Kandidat wohnt nicht in Altendorf.
Bürger + mehrere Fraktionen mel-
deten Bedenken gegen die Rechts-
gültigkeit an. Eine Bewerberin aus
Altendorf gibt es. Aus versch. Frak-
tionen kamen Signale, dass man
sich nur bei einer geheimen Ab-

stimmung, die die BfM dann bean-
tragt hat, einem Fraktionszwang
entziehen kann. CDU + Bürgerm.
+ Grünen-Partner + FDP = 25 Stim-
men. Nach der Wahl gab es 18 von
40 Stimmen für die CDU. Der Vor-
wurf, die BfM habe „demokrati-
sche Gepflogenheit“ verletzt, „die
Wahl sei eine Formsache“ ist nicht
richtig. Zu einer Formsache darf
eine Wahl nie verkommen. Dass
die Bürger in Altendorf keinen An-
sprechpartner haben: Die BfM hat
sachkundige Bürger im Ort die
ansprechbar sind.

Roland Nestler
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In der Trauer nicht allein
Angebot für Trauernde Eltern
Die Ökum. Hospizgruppe bietet
trauernden Eltern die Möglichkeit,
sich monatlich in einer Gruppe
mit anderen trauernden Eltern
auszutauschen. Hier erfahren Sie
Hilfe und Verständnis für Ihren
Verlust - egal, in welchem Alter
ihr Kind verstorben ist.
Geleitet wird die Gruppe in Rhein-
bach von zwei ausgebildeten und

erfahrenen Trauerbegleiterinnen
des Vereins.

Das nächste Treffen findet am
Montag, 20. November von 18Montag, 20. November von 18Montag, 20. November von 18Montag, 20. November von 18Montag, 20. November von 18
bis 20 Uhrbis 20 Uhrbis 20 Uhrbis 20 Uhrbis 20 Uhr statt.
Es wird um vorherige Anmeldung
per E-Mail an kontakt@hospiz-
voreifel.de oder bei Irmela Rich-
ter (Trauerbegleiterin) unter der

Handynummer 0176 - 520 84785
gebeten. Mit allen Eltern, die zum
ersten Mal an einem der Abende
teilnehmen möchten, wird ein per-

sönliches Vorgespräch geführt.
Weitere Termine und Informatio-
nen finden Sie unter:
www.hospiz-voreifel.de

Mit der Trauer nicht allein
Gesprächscafé für Trauernde in Rheinbach
Im nächsten Gesprächscafé für
Trauernde am Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 13. 13. 13. 13. 13. No- No- No- No- No-
vember von 15 bis 17 Uhrvember von 15 bis 17 Uhrvember von 15 bis 17 Uhrvember von 15 bis 17 Uhrvember von 15 bis 17 Uhr in Rhein-
bach, Koblenzer Str. 9 besteht die
Möglichkeit, sich mit Menschen
in ähnlicher Lebenssituation aus-
zutauschen.
Die Trauerbegleiter*Innen der
Ökum. Hospizgruppe unterstützen
Trauernde in ihrer Lebenssituati-
on des erlebten Verlustes, bis die-

se ausreichend Kraft gefunden
haben, mit der veränderten Situ-
ation zu leben. In verständnisvol-
ler Atmosphäre kann der Trauer
Ausdruck verliehen oder auch ein-
fach nur zugehört werden.
Rückfragen können unter 02226 /
900 433 beantwortet werden.
Weitere Termine und Informatio-
nen zum Verein finden Sie unter:
www.hospiz-voreifel.de
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FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

Schüler erkunden
und säubern Rheinbacher Kriegsgräberstätte
Schülerinnen und Schüler der drei
weiterführenden Schulen in
Rheinbach trafen sich mit Mitglie-
dern des Vereins Partnerschaft des
Friedens Rheinbach - Douaumont-
Vaux e.V. auf der Rheinbacher
Kriegsgräberstätte an der Ville-
neuver Straße. Die Jugendlichen
der Gesamtschule und der beiden
Gymnasien wurden von Peter
Baus in die Geschichte der Rhein-
bacher Kriegsgräberstätte einge-
führt. An verschiedenen Kreuzen
erinnerte Peter Baus beispielhaft
an die vielen Schicksale.
Durch die Stürme und Kälte der
letzten Tage lag viel Totholz und
Laub auf dem Kriegsgräberfeld.
Die Schülerinnen und Schüler
machten sich, bestückt mit Hand-
schuhen, Müllsäcken, Rechen und
Greifzangen bereitwillig an die
Säuberung. Damit die Kriegsgrä-
berstätte zum Volkstrauertag in
einem würdigen Zustand ist, wird
die Garten-AG der Gesamtschule
vorher nochmals eine Säuberungs-
aktion durchführen.
Stefan Raetz, Vorsitzender der

Jugendliche des SGRJugendliche des SGRJugendliche des SGRJugendliche des SGRJugendliche des SGR

Ein GräberkreuzEin GräberkreuzEin GräberkreuzEin GräberkreuzEin Gräberkreuz
Abholbereit für den Betriebshof.Abholbereit für den Betriebshof.Abholbereit für den Betriebshof.Abholbereit für den Betriebshof.Abholbereit für den Betriebshof.
Fotos: S. Raetz.Fotos: S. Raetz.Fotos: S. Raetz.Fotos: S. Raetz.Fotos: S. Raetz.

Partnerschaft des Friedens: „Ge-
rade jetzt, wo täglich über die
Kriege in der Ukraine, Israel und
in Palästina berichtet wird, ist es
wichtig Jugendlichen den Irrsinn
von Kriegen vor Augen zu führen.
Auf einer Kriegsgräberstätte se-

hen die Schülerinnen und Schüler,
dass Krieg nur Leid und Schmerz
hervorbringt.
So beschäftigen sie sich mit dem
Thema Völkerverständigung und

dem hohen Gut Frieden.“
Stefan Raetz
Partnerschaft des Friedens Rhein-
bach - Douaumont-Vaux e.V.
Vorsitzender

Schülerinnen bei der SäuberungsaktionSchülerinnen bei der SäuberungsaktionSchülerinnen bei der SäuberungsaktionSchülerinnen bei der SäuberungsaktionSchülerinnen bei der Säuberungsaktion
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Seniorenbetreuung und Pflege zuhause, legal und seriös
Anzeige

„Pflegebedürftigkeit“ muss
nicht so schlimm sein, wie wir
oft befürchten. Denn selbst
wenn häusliche Hilfe und Pfle-
ge plötzlich benötigt wird, ist
sie gerade in der Region Köln-
Bonn doch zum Greifen nah.
So stehen seit 10 Jahren die
Pflegehelden Köln-BonnPflegehelden Köln-BonnPflegehelden Köln-BonnPflegehelden Köln-BonnPflegehelden Köln-Bonn für
eine fürsorgliche Betreuung,
bestätigt durch viele positive
Rückmeldungen zahlreicher
Betreuter. Dr. Wolfgang
Straub, Inhaber der Unterneh-
mung ist seit über 25 Jahren
im Gesundheitswesen tätig
und weiß, worauf es in der
Gesundheitspflege ankommt.
„Das ist eine ganz außeror-
dentliche Vertrauenssache“,
erklärt der sympathische Ex-
perte, …da muss die Chemie
zwischen Betreuer*innen und
Betreutem stimmen“.
Alle Pflegekräfte sind legal
Beschäftigte, und alle
Betreuer*innen werden nach
deutschem Mindestlohnge-

setz entlohnt. Scheinselbstän-
digkeit und „Schwarzarbeit“
sind somit im Interesse aller

Beteiligten außen vor! Und nur
mit dem Dokument Dokument Dokument Dokument Dokument A1A1A1A1A1 wird die
Rechtsmäßigkeit der Entsen-
dung aus dem EU-Ausland kor-
rekt bescheinigt und bestätigt.

Das Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf den
persönlichen Bedarf des Pfle-persönlichen Bedarf des Pfle-persönlichen Bedarf des Pfle-persönlichen Bedarf des Pfle-persönlichen Bedarf des Pfle-
gebedürftigen ausgerichtet.gebedürftigen ausgerichtet.gebedürftigen ausgerichtet.gebedürftigen ausgerichtet.gebedürftigen ausgerichtet.

Hier steht Dr. Straub von Pfle-
gehelden als kompetenter Fach-
mann zur Seite. So füllen der
Kunde bzw. die Angehörigen ei-
nen Fragebogen aus, wo alles
Wichtige zur Situation festge-
halten wird oder man kann te-
lefonisch Kontakt mit Dr. Straub
und seinem Team aufnehmen,
um alles Wesentliche vorab zu
besprechen. Hier profitiert der
Kunde vom umfassenden Erfah-
rungsschatz der Pflegeexper-
ten, die jede Situation kompe-
tent beurteilen. Die Vorteile lie-
gen klar auf der Hand: Es ist
Tag und Nacht jemand da, küm-
mert sich komplett um den
Haushalt und übernimmt leich-
te pflegerische Aufgaben wie
Hilfe bei der Körperhygiene,
Anziehen und bei der Mobili-
tät. Alternativ ist es aber ein-
fach die persönliche Zuwendung
und die Unterhaltung in der
gewohnten Umgebung, im ei-
genen zuhause oder auch beim
Spaziergang, die das besonde-
re Plus dieser Betreuungsform
wider spiegeln.

DrDrDrDrDr..... Str Str Str Str Straubs Pflegehelden be-aubs Pflegehelden be-aubs Pflegehelden be-aubs Pflegehelden be-aubs Pflegehelden be-
treutreutreutreutreuen rund um die Uhr - inen rund um die Uhr - inen rund um die Uhr - inen rund um die Uhr - inen rund um die Uhr - in
der gewohnten Umgebungder gewohnten Umgebungder gewohnten Umgebungder gewohnten Umgebungder gewohnten Umgebung

Nicht alltäglich, die Pflegehel-
den garantieren für den ver-
einbarten Service und wollen
mit Leistung überzeugen, d.h.
bei Nichtgefallen ist die kurz-
fristige Aufkündigung des Ver-
tragsverhältnisses jederzeit
möglich.

Dr. Straub achtet sehr auf fach-
liche Qualität und herzliche
Zuwendung der Mitarbeiter zu
den Anvertrauten. Allerdings
auch gut zu wissen, „Rund-um-
Betreuung“ bedeutet nicht,
dass die ganze Zeit 24/7 gear-
beitet wird, sondern es bedeu-
tet, dass jemand vor Ort ist,
was gerade nachts für viele Be-
treute wichtig ist.

Die Betreuer*innen kommen
häufig aus sozialen Berufen
und verfügen meist über jah-
relange pflegerische Erfahrung
und in der Regel gute bis mitt-
lere Deutschkenntnisse. Wenn
aber trotz sorgfältiger Auswahl,
zwischen Pflegekraft und An-
vertrauter Dissonanzen oder
starke Unstimmigkeiten auf-
treten, kann innerhalb einer
guten Woche die Pflegekraft
ausgewechselt werden, denn
die „ChemieChemieChemieChemieChemie“ muss stim-
men...!

Inhaber DrInhaber DrInhaber DrInhaber DrInhaber Dr.....     WWWWWolfgang Strolfgang Strolfgang Strolfgang Strolfgang Straubaubaubaubaub
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Partnerschaft Villeneuve lez Avignon - Rheinbach
Deutsch-französisches Konzert im Himmeroder Hof

Raiffeisenbank Voreifel eG unterstützt den
SV SW Merzbach mit Spende zum 90-jährigen Bestehen

Nach dem großen Erfolg im letz-
ten Jahr veranstaltet die Partner-
schaftsvereinigung Villeneuve lez
Avignon - Rheinbach erneut ein
Konzert im Zeichen der deutsch-
französischen Freundschaft am
Samstag, 18. November, 17 Uhr,
im Ratssaal des Himmeroder Hofs.
Im August 2022 begeisterte das
„Duo Movimento“ mit Bérengère
Le Boulair aus Toulouse (Violine)
und Christiane Reiling aus Ulm
(Cello) das Publikum im voll be-
setzten Ratssaal. Nun kommen
die beiden Künstlerinnen wieder
nach Rheinbach. Ging es im letz-
ten Jahr um die wechselhaften
deutsch-französischen Beziehun-
gen, steht in diesem Jahr ein hoch-
aktuelles Thema im Mittelpunkt,
das die Menschen in beiden Nati-
onen bewegt. Mit ihrem Pro-
gramm „Le chant des arbres - der
Gesang der Bäume“ bringt das
Duo mit der Musik mehrerer Kom-
ponisten und in zweisprachigen
Texten die Sorge um den Erhalt
der Natur zum Ausdruck. Gleich-

zeitig laden die Künstlerinnen
dazu ein, die Hoffnung auf Nach-
haltigkeit in unserem Leben nicht
aufzugeben. Die Konzertbesucher
erhalten kostenlos Programme
mit Texten in deutscher und fran-
zösischer Sprache.
Beide Künstlerinnen haben eine
exzellente musikalische Ausbil-
dung. Christiane Reiling hat in
Freiburg, Budapest und Hamburg
studiert. Sie trat als Solistin mit
den Hamburger Philharmonikern
auf und hat viele Jahre bei den
Bremer Philharmonikern gewirkt.
Bérengèrere Le Boulair hat ein
Violinstudium an der Universität
Mozarteum in Salzburg mit Aus-
zeichnung abgeschlossen.
Tickets gibt es für 12 Euro (ermä-
ßigt 10 Euro) im Vorverkauf bei
Buchhandlung Kayser, Hauptstra-
ße 28, und an der Kasse des Glas-
museums im Himmeroder Hof,
Restkarten an der Abendkasse.
Die Veranstaltung wird gefördert
vom deutsch-französischen Bür-
gerfonds.

Das Duo Movimento mit Christiane Reiling (links) und Bérengère LeDas Duo Movimento mit Christiane Reiling (links) und Bérengère LeDas Duo Movimento mit Christiane Reiling (links) und Bérengère LeDas Duo Movimento mit Christiane Reiling (links) und Bérengère LeDas Duo Movimento mit Christiane Reiling (links) und Bérengère Le
Boulair.Boulair.Boulair.Boulair.Boulair.

Rheinbach. Die Raiffeisenbank
Voreifel eG setzt sich aktiv für
die Förderung von Vereinen in
der Region ein und hat kürzlich
eine Spende in Höhe von 500
Euro an den SV SW Merzbach
1933 e.V. übergeben.

Regionalmarktleiter Marcel Rich-
ter überreichte den symbolischen
Scheck anlässlich des 90-jähri-
gen Bestehens des Vereins.

Die Unterstützung der Vereine
in der Region liegt uns sehr am
Herzen.
Als Genossenschaftsbank möch-
ten wir einen Beitrag zur Stär-
kung des Gemeinschaftsgefühls
leisten und die wichtige Arbeit
der Vereine würdigen.
Der SV SW Merzbach hat sich
über die Jahre hinweg als fes-
ter Bestandteil in unserer Re-
gion etabliert und bietet zahl-
reiche sportliche Aktivitäten für
Jung und Alt an.
Regionalmarktleiter Marcel
Richter betonte bei der Über-
gabe der Spende die Bedeutung

des Sports für die Gesundheit
und das Zusammengehörig-
keitsgefühl in der Region.

Die Raiffeisenbank Voreifel eG
freut sich, den Sportverein SW
Merzbach 1933 e.V. auf seinem

Weg begleiten zu dürfen und
wünscht dem Verein weiterhin
viel Erfolg.
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Natur- und Heimatbilder
aus unserer Region

Unser Dorf hat Zukunft
Infoabend zum 24. Kreiswettbewerb

So heißt der neue Vortrag von
Naturfotograf Heinrich Pützler aus
Rheinbach.
An diesem Abend präsentiert der
Fotograf Bilder aus seiner Heimat-
stadt Rheinbach und der näheren
Umgebung. Auch alte Aufnahmen
aus dem Stadtarchiv, mit dem Stadt-

archivar Dietmar Pertz. Am Ende
des Vortrags zeigt er noch einige
seiner Natur- und Tierbilder.
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin:
Dienstag 14. November
19.30 Uhr im Glasmuseum Rhein-
bach
Einlass 19 Uhr - Eintritt ist frei

Rhein-Sieg-Kreis (an). Im kom-
menden Jahr wird der Rhein-Sieg-
Kreis erneut den Kreiswettbewerb
„Unser Dorf hat Zukunft“ durch-
führen. Das hat der Ausschuss für
Planung und Verkehr des Rhein-
Sieg-Kreises beschlossen. In 2024
findet der Kreiswettbewerb zum
24. Mal statt, mitmachen können
alle Dörfer und Ortsteile im Rhein-
Sieg-Kreis mit maximal 3.000 Ein-
wohnerinnen und Einwohnern.
Als Vorbereitung dafür findet am
Montag, 13. November, im Kreis-
haus in Siegburg, Kaiser-Wilhelm-
Platz 1, 53721 Siegburg, eine In-
formationsveranstaltung statt.
Sie beginnt um 17 Uhr im „Raum
Sieg/Agger“.
Themen sind unter anderem:Themen sind unter anderem:Themen sind unter anderem:Themen sind unter anderem:Themen sind unter anderem:
- Allgemeines zum Dorfwettbe-

werb, inklusive Teilnahmevor-
aussetzungen und Teilnahme-
bedingungen,

- Ablauf und Nutzen des Wettbe-
werbes aus Sicht eines Dorfes,

- die Bewertungskriterien aus
Sicht der Jury und

- das Organisatorische des
Kreiswettbewerbs 2024.

Aber auch die LEADER-Regionen
„Bergisch-Sieg“ und „Voreifel -
die Bäche der Swist“ sowie die
Fachbereiche Wirtschaftsförde-
rung und Tourismus im Rhein-Sieg-
Kreis werden vorgestellt.
Diese Informationen sollen die
Dorfgemeinschaften sowie Dorf-
vereine ermuntern, am 24. Kreis-
wettbewerb „Unser Dorf hat Zu-
kunft“ teilzunehmen und/oder sich
anderweitige Unterstützung für
eine zukunftsorientierte Entwick-
lung ihrer Ortschaften beim Rhein-
Sieg-Kreis zu holen.
Bei Rückfragen:
dorfentwicklung@
rhein-sieg-kreis.de.



Wir in Meckenheim & Rheinbach – Jahrgang 17 – Nr. 23 – 11. November 2023 – Woche 45 – www.rundblick-meckenheim-rheinbach.de12

Mit dem Fahrrad
in der dunklen und nassen Jahreszeit sicher unterwegs

Rheinischer Kunstpreis geht an Gertrud Riethmüller
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Die Preis-
trägerin des Rheinischen Kunst-
preises steht fest: Gertrud Rieth-
müller ist die neue Preisträgerin
des Kunstpreises des Rhein-Sieg-
Kreises.
Nach mehrstündiger Sitzung heu-
te entschied sich die Jury unter
Vorsitz von Prof. Dr. Thorsten Valk,
Direktor des LVR LandesMuseums
Bonn für Gertrud Riethmüller.
Erstmals wurden in diesem Jahr
zwei Neuerungen im Ausschrei-
bungsverfahren umgesetzt. Zum
einen wurden die Bewerbungen
digital über ein Bewerbungspor-
tal eingereicht, zum anderen
stand die Ausschreibung der re-

nommierten Auszeichnung unter
einem Schwerpunktthema: „Ar-
beitswelten der Moderne“.
„Der Rheinische Kunstpreis 2023
geht an Gertrud Riethmüller“,
heißt es in der Jury-Begründung.
„Die Arbeiten von Gertrud Rieth-
müller beeindrucken durch ästhe-
tische Präsenz und gedankliche
Komplexität. Ihre Installationen
und Performances verknüpfen un-
sere eigenen Lebenserfahrungen
mit den überzeitlichen Erzählun-
gen des antiken Mythos. Sie er-
öffnen Assoziationsräume im Zu-
sammenspiel von Gegenwart und
Vergangenheit, Auflösung und
Neubildung. Grenzüberschreitun-

gen vom Visuellen zum Auditiven
sowie vom Zeichnerischen zum
Skulpturalen verleihen den Arbeiten
von Gertrud Riethmüller eine Deu-
tungsoffenheit, die das Publikum zu
vielfältiger Partizipation einlädt.“
100 Künstlerinnen und Künstler
haben sich bis zum Ende der Be-
werbungsfrist am 31. August um
diese Auszeichnung für hervorra-
gende Arbeiten auf dem Gebiet
der bildenden Kunst beworben.
Der Rheinische Kunstpreis zählt zu
den begehrtesten seiner Art im
Rheinland und schlägt mit der Aus-
weitung in die Partnerregion des
Rhein-Sieg-Kreises eine Brücke in
den europäischen Kulturraum.
Die Ehrung ist mit einem Preis-
geld von 20.000 Euro dotiert. Zu-
sätzlich wird die Preisträgerin
oder der Preisträger mit einer Aus-
stellung im LVR-LandesMuseum
Bonn samt Ausstellungskatalog
geehrt. Die Preisübergabe wird im
Vorfeld erfolgen. Beide Termine
stehen noch nicht fest.
Die bisherigen PreisträgerinnenDie bisherigen PreisträgerinnenDie bisherigen PreisträgerinnenDie bisherigen PreisträgerinnenDie bisherigen Preisträgerinnen
und Preisträger sind:und Preisträger sind:und Preisträger sind:und Preisträger sind:und Preisträger sind:
2002 Sonia Knopp, Köln
2004 Gabriele Pütz, Bad Honnef
2006 Yun Lee, Düsseldorf
2008 Christoph Pöggeler,
Düsseldorf
2010 Elger Esser, Düsseldorf
2012 Ulrike Rosenbach,
Nettersheim-Roderath
2014 Zipora Rafaelov, Düsseldorf
2016 Masoud Sadedin, Troisdorf
2018 Andreas Bausch, Köln
2020 Herbert Döring-Spengler,
Lohmar

Die Zusammensetzung der Jury:Die Zusammensetzung der Jury:Die Zusammensetzung der Jury:Die Zusammensetzung der Jury:Die Zusammensetzung der Jury:
Thomas Wagner, Kulturdezernent
des Rhein-Sieg-Kreises
Prof. Dr. Thorsten Valk, Direktor
des LVR-Landesmuseums Bonn
Prof. Dr. Dr. Christoph Schaden,
Georg-Simon-Ohm-Hochschule
Nürnberg
Prof. Dr. Frank Günter Zehnder,
Direktor des Rheinischen
Landesmuseums Bonn des Land-
schaftsverbandes Rheinland a.D.
Dr. Ulrike Uelsberg, Direktorin des
LVR-Landesmuseums Bonn a.D.
Madeleine Frey, Direktorin des
Max-Ernst-Museum Brühl des LVR
Michael Solf, CDU-Fraktion im
Kreistag des Rhein-Sieg-Kreises
Nils Suchetzki, SPD-Fraktion im
Kreistag des Rhein-Sieg-Kreises
Nada Catic, Fraktion Bündnis 90 /
Die Grünen im Kreistag des
Rhein-Sieg-Kreises
Dagmar Ziegner, FDP-Fraktion im
Kreistag des Rhein-Sieg-Kreises

Das Das Das Das Das Ausschreibungsgebiet im Ein-Ausschreibungsgebiet im Ein-Ausschreibungsgebiet im Ein-Ausschreibungsgebiet im Ein-Ausschreibungsgebiet im Ein-
zelnenzelnenzelnenzelnenzelnen
Um den Rheinischen Kunstpreis
konnte sich bewerben, wer im
Gebiet des Landschaftsverbandes
Rheinland oder in den südlich
davon gelegenen Gebietskörper-
schaften Kreis Ahrweiler, Kreis
Neuwied, Kreis Altenkirchen
(Ww.), Kreis Mayen-Koblenz, Stadt
Koblenz, Westerwaldkreis, Rhein-
Lahn-Kreis, Rhein-Hunsrück-Kreis
oder in der europäischen Partner-
region des Rhein-Sieg-Kreises
Kreis Boleslawiec (Polen) gebo-
ren ist oder dort wohnt.

Rhein-Sieg-Kreis (hei). Fahrrad
fahren hält nicht nur fit, sondern
das Fahrrad entwickelt sich mehr
und mehr zu einem ganzjährig
genutzten Verkehrsmittel,
beispielsweise für den Weg zur
Arbeit. Ein paar Dinge sollten
aber beachtet werden, damit
man auch in der dunkleren Jah-
reszeit gut und sicher ankommt.
Richtige KleidungRichtige KleidungRichtige KleidungRichtige KleidungRichtige Kleidung
Spezielle Fahrradkleidung
schützt vor Nässe: Regenjacke,
Regenhose und Regenschuhe
sollten auffällige Farben oder
Reflektoren haben, damit Auto-
fahrerinnen und Autofahrer die
Radelnden auch in der Dunkel-

heit sehen können.
Den Durchblick bewahrenDen Durchblick bewahrenDen Durchblick bewahrenDen Durchblick bewahrenDen Durchblick bewahren
Die Lichtanlage muss funktionie-
ren! Sie sorgt einerseits dafür,
selber gut gesehen zu werden;
zudem hat man auch bei schlech-
ter Sicht wegen Wolken, Regen
oder Nebel den Straßenverkehr
im Blick. Neben Scheinwerfer
und Rücklicht gehören auch die
Reflektoren an den Pedalen und
Speichen zu einer funktionieren-
den Lichtanlage.
 Vor jeder Fahrt sollten die Lich-
ter überprüft werden.
Funktionsfähige BremsenFunktionsfähige BremsenFunktionsfähige BremsenFunktionsfähige BremsenFunktionsfähige Bremsen
Wer im Regen fährt, sollte be-
denken, dass nasses Equipment

zu einem verlängerten Bremsweg
führt. Regelmäßiges kurzes Brem-
sen hilft, Felge oder Bremsschei-
be trocken und den Bremsweg
entsprechend kurz zu halten.
Vorsicht RutschgefahrVorsicht RutschgefahrVorsicht RutschgefahrVorsicht RutschgefahrVorsicht Rutschgefahr
Um Unfälle und Stürze im Herbst
zu verhindern, kann man den re-
gulären Reifendruck geringfügig
verringern. Das führt dazu, dass
die Lauffläche des Reifens ver-
größert wird. So kommt es zu
einer besseren Bodenhaftung.
Dies macht sich vor allem in Kur-
ven bemerkbar. Außerdem soll-
te man große Pfützen und Ka-
naldeckel am besten umfahren
und einen Bogen um Fahrbahn-

markierungen, Kopfsteinpflas-
ter, und Laub machen. Hier ist
die Rutschgefahr besonders
groß.
Hinweise für Fahrerinnen undHinweise für Fahrerinnen undHinweise für Fahrerinnen undHinweise für Fahrerinnen undHinweise für Fahrerinnen und
Fahrer von E-Bikes und Pede-Fahrer von E-Bikes und Pede-Fahrer von E-Bikes und Pede-Fahrer von E-Bikes und Pede-Fahrer von E-Bikes und Pede-
lecslecslecslecslecs
Wegen der niedrigen Tempera-
turen lässt die Leistungsfähig-
keit der Akkus und damit ihre
Reichweite nach. Besondere Ne-
oprenhüllen schützen externe
Akkus vor Kälte und Nässe. Wer-
den E-Bike oder Pedelec über ei-
nen längeren Zeitraum nicht ge-
braucht, empfiehlt es sich, die
Akkus in der Wohnung oder Gara-
ge zu lagern.
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Nanuk
im Tierheim Remagen

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9-13 Uhr

Weiteeree Inffos & TTermin unteer: (022288) 4666699899

Familienbetrieb
seit 1949

NEUANLAGEN & NEUBEZÜGE
ZU TOP-PREISEN
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Tierheim u. Tierschutzverein Kreis Ahrweiler e.V., Claus KrahTierheim u. Tierschutzverein Kreis Ahrweiler e.V., Claus KrahTierheim u. Tierschutzverein Kreis Ahrweiler e.V., Claus KrahTierheim u. Tierschutzverein Kreis Ahrweiler e.V., Claus KrahTierheim u. Tierschutzverein Kreis Ahrweiler e.V., Claus Krah

Mittlerweile hat der 9-jährige
Nanuk sich gut im Tierheim ein-
gelebt. Schäferhundtypisch ver-
misst er natürlich seine Bezugs-
person und kompensiert den da-
mit verbundenen Stress mit viel
Aufregung. Dies bessert sich auch
nur dann, wenn endlich jemand
mit ihm Gassi geht. Draußen fährt
Nanuk dann nach und nach runter
und zeigt sich sehr orientiert am
Menschen. Die meisten Alltagssi-
tuation meistert er einwandfrei.
Hunde, Fahrradfahrer oder Autos
stellen für ihn keine große Her-
ausforderung dar.

Treppen sollten in seinem neuen
zu Hause lieber keine vorhanden
sein. Kinder und andere Tiere soll-
ten in seinem neuen Zuhause kei-
ne leben, denn Nanuk möchte bit-
te wieder Einzelprinz sein!

Mehr Infos über Nanuk gibt esMehr Infos über Nanuk gibt esMehr Infos über Nanuk gibt esMehr Infos über Nanuk gibt esMehr Infos über Nanuk gibt es
hier:hier:hier:hier:hier: www.tierheim-remagen.de.
Blankertshohl 25, 53424 Rema-
gen. Tel. 02642/21600. Spenden-
konten: Tierheim u. Tierschutzver-
ein Kreis Ahrweiler e. V., KSK Ahr-
weiler IBAN DE14 5775 1310 0000
4107 87 + VoBa IBAN DE74 5776
1591 0201 8159 00.
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Frieden ist nicht selbstverständlich
Sammlung des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.

Auftakt der diesjährigen Haus- und Straßensammlung auf dem Siegburger Marktplatz, mit Landrat Sebastian Schuster, Vorsitzender der KreisgruppeAuftakt der diesjährigen Haus- und Straßensammlung auf dem Siegburger Marktplatz, mit Landrat Sebastian Schuster, Vorsitzender der KreisgruppeAuftakt der diesjährigen Haus- und Straßensammlung auf dem Siegburger Marktplatz, mit Landrat Sebastian Schuster, Vorsitzender der KreisgruppeAuftakt der diesjährigen Haus- und Straßensammlung auf dem Siegburger Marktplatz, mit Landrat Sebastian Schuster, Vorsitzender der KreisgruppeAuftakt der diesjährigen Haus- und Straßensammlung auf dem Siegburger Marktplatz, mit Landrat Sebastian Schuster, Vorsitzender der Kreisgruppe
des Volksbunds Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. (Mitte, mit Schal), im Kreise prominenter Sammlerinnen und Sammler für die Kriegsgräber-des Volksbunds Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. (Mitte, mit Schal), im Kreise prominenter Sammlerinnen und Sammler für die Kriegsgräber-des Volksbunds Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. (Mitte, mit Schal), im Kreise prominenter Sammlerinnen und Sammler für die Kriegsgräber-des Volksbunds Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. (Mitte, mit Schal), im Kreise prominenter Sammlerinnen und Sammler für die Kriegsgräber-des Volksbunds Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. (Mitte, mit Schal), im Kreise prominenter Sammlerinnen und Sammler für die Kriegsgräber-
fürsorge und Friedensprojekte. Foto: Rhein-Sieg-Kreisfürsorge und Friedensprojekte. Foto: Rhein-Sieg-Kreisfürsorge und Friedensprojekte. Foto: Rhein-Sieg-Kreisfürsorge und Friedensprojekte. Foto: Rhein-Sieg-Kreisfürsorge und Friedensprojekte. Foto: Rhein-Sieg-Kreis

Rhein-Sieg-Kreis (ke/hei). Sie sind
Erinnerung an die Verstorbenen
und Mahnung an die Lebenden
zugleich: Die letzten Ruhestätten
der rund 2,8 Millionen deutschen
Kriegstoten. Um die mehr als 830
Gräberfelder in 46 Staaten Euro-
pas erhalten zu können, ist der
Volksbund Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge neben seinen Mit-
gliedsbeiträgen auf Spenden an-
gewiesen.
„Die friedensstiftende Arbeit des
Volksbundes ist wichtig, denn seit
dem russischen Angriff wissen wir,
dass der Krieg als Mittel der Poli-
tik nicht ausgedient hat. Nördlich
von Kiew sind Soldaten beim Aus-
heben einer Stellung auf Gebeine
deutscher Soldaten gestoßen. Es
macht mich betroffen, dass auf-
grund des russischen Angriffskrie-
ges dort, wo bereits Kriegstote
ruhen, heute wieder kriegerische
Handlungen stattfinden. Geden-
ken und Erinnerung sind wichti-
ger denn je!“, hob Landrat Se-
bastian Schuster in seinem Gruß-
wort auf dem Marktplatz hervor.
Landrat Sebastian Schuster, Vor-

sitzender des Kreisverbandes,
stellte sich daher am 31. Oktober
gemeinsam mit den Bürgermeis-
terinnen und Bürgermeistern der
Städte und Gemeinden im Rhein-
Sieg-Kreis in den Dienst der gu-
ten Sache und machte sich mit
der „Spendendose“ auf den Weg.
Mit dabei waren traditionell auch
Vertreterinnen und Vertreter der
Bundeswehr, der Reservistenka-
meradschaften und der Polizei.
Das bereits traditionelle Platz-
konzert des Musikkorps der Bun-
deswehr bildete in diesem Jahr
wieder den offiziellen Auftakt zur
Haus- und Straßensammlung.
Noch bis 30. November sind die
Helferinnen und Helfer unterwegs,
um Spenden für die humanitäre
Organisation zu sammeln.
Sie fließen auch in die der Erfas-
sung der Grabstätten: Denn auch
wenn die erschütternden per-
sönlichen Kriegserlebnisse mehr
und mehr Geschichte werden,
sind zahlreiche Familien noch
immer auf der Suche nach Infor-
mationen über das Schicksal ih-
rer Angehörigen.

Informationen zum Informationen zum Informationen zum Informationen zum Informationen zum VVVVVolksbund Deut-olksbund Deut-olksbund Deut-olksbund Deut-olksbund Deut-
sche Kriegsgräberfürsorge esche Kriegsgräberfürsorge esche Kriegsgräberfürsorge esche Kriegsgräberfürsorge esche Kriegsgräberfürsorge e.V.V.V.V.V.....
Der Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge e.V. (gegründet
1919) ist eine
humanitäre Organisation. Er widmet
sich der Erfassung, Erhaltung und
Pflege der Gräber der deutschen
Kriegstoten im Ausland. Der Volks-
bund betreut Angehörige in Fragen
der Kriegsgräberfürsorge, berät öf-
fentliche und private Stellen, unter-
stützt die internationale Zusammen-
arbeit auf dem Gebiet der Kriegs-
gräberfürsorge und fördert die Be-
gegnung junger Menschen an den
Ruhestätten der Toten.
In den Städten und Gemeinden
des Rhein-Sieg-Kreises befinden
sich 85 Grabstätten auf denen
insgesamt 6.841 Kriegstote ihre
letzte Ruhe gefunden haben. Die
größte Anlage im Rhein-Sieg-
Kreis ist die Kriegsgräberstätte
in Königswinter Ittenbach - hier
ruhen 1.871 Kriegstote unter-
schiedlichster Nationalität.
Mit der Anlage und Erhaltung der
Friedhöfe will der Volksbund das
Gedenken an die Kriegstoten be-

wahren. Die Lebenden sollen an-
gesichts der zum Teil riesigen Grä-
berfelder an die Vergangenheit
erinnert und mit den Folgen von
Krieg und Gewalt konfrontiert
werden.
Organisation des Organisation des Organisation des Organisation des Organisation des VVVVVolksbundesolksbundesolksbundesolksbundesolksbundes
Deutsche Kriegsgräberfürsorge eDeutsche Kriegsgräberfürsorge eDeutsche Kriegsgräberfürsorge eDeutsche Kriegsgräberfürsorge eDeutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.V.V.V.V.....
Der Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge e.V. gliedert sich
in Orts-, Kreis- und Bezirksver-
bände. Darüber hinaus gibt es die
Landesverbände und den Bundes-
verband. Es ist lange Tradition,
dass sich die Bürgermeister für
das Amt des Vorsitzenden des
Ortsverbandes zur Verfügung stel-
len und aus den Reihen ihrer Mit-
arbeiter die Geschäftsführung bil-
den. Auf Kreisebene übernehmen
den Vorsitz die Landräte bezie-
hungsweise die Oberbürgermeis-
ter in den kreisfreien Städten.
Schirmherr des Volksbundes ist
Bundespräsident Frank-Walter
Steinmeier. Mit rund 1.000 Mit-
gliedern ist der Kreisverband
Rhein-Sieg der mitgliedstärkste
unter den 11 Kreisverbänden im
Regierungsbezirk Köln.
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Auf Holz gebaut
Mit dem nachwachsenden Rohstoff Holz das Klima schützen und Energie sparen
Zum Bauen entscheiden sich die
meisten nur einmal im Leben. Ent-
sprechend solide und langlebig
soll das neue Zuhause daher wer-
den. Der nachwachsende Rohstoff
Holz spielt dabei eine wesentli-
che Rolle. Neben seiner Festig-
keit wird er auch den heutigen
Anforderungen an nachhaltiges
und klimafreundliches Bauen ge-
recht. Und darüber hinaus ist der
Baustoff, den der Mensch seit Jahr-
tausenden nutzt, besonders viel-
seitig. Für energiesparende und
optisch ansprechende Holzfassa-
den ist er ebenso geeignet wie
für komplette Holzhäuser, den
Dachstuhl oder attraktive Boden-
beläge.
Energiesparend und klimafreund-Energiesparend und klimafreund-Energiesparend und klimafreund-Energiesparend und klimafreund-Energiesparend und klimafreund-
lich bauenlich bauenlich bauenlich bauenlich bauen
Wer beim Bauen oder Moderni-
sieren Holz verwendet, schützt das
Klima. Schließlich nehmen Bäu-
me bereits während ihres Wachs-
tums große Mengen an Kohlendi-
oxid auf und wandeln es in Bio-

masse, sprich Holz um. „Der in
Holz und Holzprodukten gebun-
dene Kohlenstoff bleibt in jedem
Dachbalken, jeder Spanplatte und
jeder Holztür über die gesamte
Nutzungszeit hinweg gespei-
chert“, erläutert Thomas Goebel,
Geschäftsführer des Gesamtver-
bandes Deutscher Holzhandel e.
V. Auf diese Weise entlaste
beispielsweise ein durchschnitt-
liches möbliertes Einfamilienhaus
aus Holz das Klima um bis zu 80
Tonnen Kohlendioxid. Zugleich
ersetzt das Naturmaterial andere
Baustoffe, die in der Herstellung
wesentlich energieintensiver und
klimaschädlicher sind. „So ist zum
Beispiel der Energieverbrauch von
Zement vierfach höher als der von
Holz. Bei Stahl liegt der Wert um
das Zwanzigfache höher“, erklärt
Goebel weiter.
Effiziente Dämmung für die Fas-Effiziente Dämmung für die Fas-Effiziente Dämmung für die Fas-Effiziente Dämmung für die Fas-Effiziente Dämmung für die Fas-
sadesadesadesadesade
Heutige Anforderungen an Klima-
effizienz lassen sich gut mit dem

Naturmaterial Holz erfüllen. Voll-
holzprofile ermöglichen nicht nur
eine vielfältige Gestaltung der
Hausfassade, sondern bilden
gleichzeitig die Basis für eine
moderne Wärmedämmung, da
Holz von Natur aus ein schlechter
Wärmeleiter, sprich guter Isola-
tor ist. Ein weiterer Vorteil von
Holzfassaden ist, dass sie auch
nachträglich an jeder Außenwand
montierbar sind. Eine Holzfassa-
de inklusive Außendämmung kann
oft einfach vor die alte Fassade

gehängt werden. Eine individuel-
le Beratung zu den Möglichkei-
ten des Bauens mit Holz gibt es
im örtlichen Holzfachhandel. Un-
ter www.holzvomfach.de lassen
sich Ansprechpartner aus der Nähe
finden. Wer neu baut oder moder-
nisiert, sollte möglichst auf Holz-
produkte aus nachhaltiger Forst-
wirtschaft Wert legen. Lokale Pro-
dukte können zudem kurze Trans-
portwege ermöglichen und die
Klimabilanz so weiter verbessern.
(djd)

Holzfassaden in moderner Technik erfüllen alle heutigen AnforderungenHolzfassaden in moderner Technik erfüllen alle heutigen AnforderungenHolzfassaden in moderner Technik erfüllen alle heutigen AnforderungenHolzfassaden in moderner Technik erfüllen alle heutigen AnforderungenHolzfassaden in moderner Technik erfüllen alle heutigen Anforderungen
an die Wärmedämmung und das Energiesparen.an die Wärmedämmung und das Energiesparen.an die Wärmedämmung und das Energiesparen.an die Wärmedämmung und das Energiesparen.an die Wärmedämmung und das Energiesparen.
Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/KollaxoFoto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/KollaxoFoto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/KollaxoFoto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/KollaxoFoto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/Kollaxo
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Die Heizkosten eindämmen
Insbesondere in Dachboden und Kellerdecke steckt ungeahntes Einsparpotenzial
Die anhaltende Energiekrise lässt
Haushalte nach Wegen suchen,
um den Verbrauch und damit die
Kosten zu senken. Besonders im
Fokus befindet sich dabei der
Energiebedarf für die Wärmever-
sorgung der eigenen vier Wän-
de. Einen wichtigen Schritt zu
mehr energetischer Effizienz
stellt im Altbau eine professio-
nelle Wärmedämmung dar.
Mögliche Befürchtungen, dass
dies automatisch mit einer Groß-
baustelle und entsprechendem
Aufwand verbunden ist, sind
allerdings unbegründet.
Denn mit gezielten Arbeiten vor
allem an neuralgischen Berei-
chen wie dem Dachboden und
der Kellerdecke lässt sich oft
schon viel bewirken. Dass Haus-
eigentümer damit gleichzeitig
etwas für die Umwelt tun, ist
ein nicht unerheblicher positi-
ver Zusatzeffekt.

Wärmeverluste über DachbodenWärmeverluste über DachbodenWärmeverluste über DachbodenWärmeverluste über DachbodenWärmeverluste über Dachboden
und Kellerdecke verhindernund Kellerdecke verhindernund Kellerdecke verhindernund Kellerdecke verhindernund Kellerdecke verhindern
Dach und Keller des Eigenheims
sind Kälte und wechselnden Wit-
terungsverhältnissen direkt aus-
gesetzt und daher anfällig für
Wärmeverluste.
Das gilt insbesondere, wenn kei-
ne oder eine nicht ausreichende
Dämmung vorhanden ist.
Fachbetriebe aus dem Maler-
handwerk vor Ort können die-
sen Missstand beseitigen, in-
dem sie spezielle Dämmplatten,
beispielsweise aus Wärme-
dämmverbundsystemen von Bril-
lux, verlegen. Sie verhindern,
dass die Wärme über den Dach-
boden nach oben verloren ge-
hen kann. Im Kellergeschoss
wiederum dienen die Dämmplat-

ten dazu, dass keine Kälte mehr
aus dem Untergrund in das Erd-
geschoss eindringen kann. So-
mit schützen bereits zwei nach-
trägliche Maßnahmen bei mini-
malem Bauaufwand das Haus
besser vor kostspieligen Wärme-
verlusten. In der Folge müssen
die Bewohner nicht mehr so
stark heizen, der Verbrauch und
damit auch die laufenden Kos-
ten sinken.

Der Staat hilft beim energeti-Der Staat hilft beim energeti-Der Staat hilft beim energeti-Der Staat hilft beim energeti-Der Staat hilft beim energeti-
schen Modernisierenschen Modernisierenschen Modernisierenschen Modernisierenschen Modernisieren
Die Energiebilanz des Hauses zu
verbessern, wirkt sich nicht nur
positiv auf den eigenen Geld-
beutel aus, sondern ebenso auf
die Umwelt. Daher wird die Effi-
zienzsteigerung staatlich be-
lohnt: Mit einem individuellen
Sanierungsplan (iSFP) gibt es im
Rahmen der Bundesförderung für
energieeffiziente Gebäude (BEG)
einen Zuschuss von bis zu 15
Prozent. Alternativ zur Förde-
rung nach BEG ist auch eine steu-
erliche Abschreibung von 20 Pro-
zent verteilt auf drei Jahre mög-
lich. Dies gilt auch für Nachrüst-
maßnahmen von Dachboden und
Kellerdecke.
Mit dem Fachbetriebsfinder un-
ter www.brillux.de/zuhause las-
sen sich erfahrene Ansprech-
partner vor Ort suchen, zudem
gibt es dort mehr Informationen
zu Fördermitteln sowie Tipps,
wie sich das Eigenheim für den
nächsten Winter fit machen
lässt. Von der Dämmung profi-
tieren die Bewohner noch in
weiterer Hinsicht: Denn ein
ganzjährig angenehmes und ge-
sundes Raumklima trägt zu
mehr Wohlbefinden bei. (djd)

Neben der Fassade können Kellerdecke und Dachboden nachträglichNeben der Fassade können Kellerdecke und Dachboden nachträglichNeben der Fassade können Kellerdecke und Dachboden nachträglichNeben der Fassade können Kellerdecke und Dachboden nachträglichNeben der Fassade können Kellerdecke und Dachboden nachträglich
gedämmt werden, um Energie einzusparen. Unter anderen kann eingedämmt werden, um Energie einzusparen. Unter anderen kann eingedämmt werden, um Energie einzusparen. Unter anderen kann eingedämmt werden, um Energie einzusparen. Unter anderen kann eingedämmt werden, um Energie einzusparen. Unter anderen kann ein
Malerbetrieb fachgerecht Dämmplatten verlegen, um KälteeindringenMalerbetrieb fachgerecht Dämmplatten verlegen, um KälteeindringenMalerbetrieb fachgerecht Dämmplatten verlegen, um KälteeindringenMalerbetrieb fachgerecht Dämmplatten verlegen, um KälteeindringenMalerbetrieb fachgerecht Dämmplatten verlegen, um Kälteeindringen
und Wärmeabwanderung vorzubeugen. Foto: djd/Brilluxund Wärmeabwanderung vorzubeugen. Foto: djd/Brilluxund Wärmeabwanderung vorzubeugen. Foto: djd/Brilluxund Wärmeabwanderung vorzubeugen. Foto: djd/Brilluxund Wärmeabwanderung vorzubeugen. Foto: djd/Brillux

Wohlfühlen in den eigenen vier Wänden: Eine nachträgliche DämmungWohlfühlen in den eigenen vier Wänden: Eine nachträgliche DämmungWohlfühlen in den eigenen vier Wänden: Eine nachträgliche DämmungWohlfühlen in den eigenen vier Wänden: Eine nachträgliche DämmungWohlfühlen in den eigenen vier Wänden: Eine nachträgliche Dämmung
von Dachboden und Kellerdecke senkt den Energieverbrauch und trägtvon Dachboden und Kellerdecke senkt den Energieverbrauch und trägtvon Dachboden und Kellerdecke senkt den Energieverbrauch und trägtvon Dachboden und Kellerdecke senkt den Energieverbrauch und trägtvon Dachboden und Kellerdecke senkt den Energieverbrauch und trägt
zu einem angenehmen Raumklima bei. Foto: djd/Brillux Zuhausezu einem angenehmen Raumklima bei. Foto: djd/Brillux Zuhausezu einem angenehmen Raumklima bei. Foto: djd/Brillux Zuhausezu einem angenehmen Raumklima bei. Foto: djd/Brillux Zuhausezu einem angenehmen Raumklima bei. Foto: djd/Brillux Zuhause
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Deutsche Gütegemeinschaft Möbel rät:
Polstermöbel und Stühle vor dem Kauf unbedingt und ausgiebig probesitzen
Es ist allgemein bekannt und be-
wiesen, dass viel sitzen nicht ge-
sund ist. Dennoch nimmt die täg-
liche Zeit, die die Deutschen im
Sitzen verbringen, seit Jahren
weiter zu. Jochen Winning, Ge-
schäftsführer der Deutschen Gü-
tegemeinschaft Möbel (DGM), rät:
„Wer viel sitzen muss, sei es hin-
ter dem Lenkrad oder vor dem
Bildschirm, sollte zwischendurch
genügend Pausen machen und
aktiv regenerieren.
Überall dort, wo wir Einfluss auf
die Wahl des Sitzmöbels nehmen
können, sollte dieses außerdem
auf individuellen Sitzkomfort über-
prüft werden - am besten schon
vor dem Kauf.“
Wer im Möbelhaus unterwegs ist,
hat oft die Qual der Wahl. Über
das Äußere eines Möbelstücks
hinaus, ist es gerade bei Stühlen

und Polstermöbeln für Esszimmer,
Wohnzimmer oder Homeoffice
wichtig, deren Sitzkomfort indivi-
duell zu testen.
Dafür sollte man je nach Möbel
ruhig mal die Schuhe ausziehen,
sich eine halbe Stunde oder auch
mehr Zeit nehmen, um verschie-
dene Sitzpositionen gründlich,
bewusst und alltagsnah auszupro-
bieren, empfiehlt Möbelexperte
Jochen Winning.
Zum individuell spürbaren Kom-
fort gehört auch das Gefühl auf
der Haut, das beim Kontakt mit
dem Oberflächenmaterial des
Möbels entsteht.
Und auch der Geruch und etwaige
Gebrauchsgeräusche, die von dem
Möbelstück ausgehen können,
sollten genau wahrgenommen
werden. „Am besten probiert
auch die Partnerin oder der Part-

ner beziehungsweise die ganze
Familie neue Sitz- oder Polster-
möbel aus, um sicherzustellen,
dass etwa die Sitzhöhe, die Pols-
terung und die Lehnen allen spä-
teren Nutzern eine komfortable
Sitzposition ermöglichen - auch
über mehrere Stunden hinweg“,
sagt Winning. Schließlich sollte
auch die Expertise des Verkäu-
fers im Möbelhandel genutzt
werden, um Vergleichsmöglich-
keiten aufzuzeigen.
Schafft es ein Möbelstück in die
engere Auswahl, darf auch des-
sen Qualitätscheck nicht zu kurz
kommen. Der gelingt Endverbrau-
chern, indem sie auf das RAL-Gü-
tezeichen „Goldenes M“ achten.
Möbel, die damit gekennzeichnet
sind, sind auf Langlebigkeit und
zuverlässige Funktionen sowie
darüber hinaus auf nachgewiese-

ne Sicherheit, Gesundheits- und
Umweltverträglichkeit hin ge-
prüft. Bei Qualitätstests im Prüf-
labor müssen sie die Einhaltung
der strengen und umfassenden
Güte- und Prüfbestimmungen
RAL-GZ 430 nachweisen.
„Diese objektive Qualitätsbeur-
teilung liefert dem Endverbrau-
cher eine wertvolle Entschei-
dungsgrundlage sowie vor allem
auch eine Antwort auf die Frage,
ob ein ausgewähltes Möbelstück
eine langfristig sinnvolle Investi-
tion darstellt“, sagt der DGM-
Geschäftsführer und ergänzt ab-
schließend: „Gerade auch beim
Möbelkauf im Internet, wo kein
Probesitzen und individueller
Komfortcheck möglich ist, hilft das
‚Goldene M‘ eine gute Kaufent-
scheidung zu treffen.“
(DGM/FT)
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Gitarrist Simon Wahl gibt überragendes
Konzert in der Versöhnungskirche Buschhoven
Standing Ovations vom verzauberten Publikum für Wiener Gitarrenvirtuosen
Am Samstag, 21. Oktober, über-
raschte der gebürtige Bonner Künst-
ler Simon Wahl in Buschhoven auf
Einladung des Kirchbauvereins mit
einem vielfältigen Programm. Er ver-
band virtuose Rhythmen mit gefühl-
vollen Melodien und zeigte seinen
eigenen Stil, einen Crossover von
Pop, Rock, Klassik und Flamenco.
Bei seinem Solo-Gitarrenspiel er-
klangen gleichzeitig ganz verschie-
dene Instrumente und Geräusche,
die man nie einer einzelnen Gitarre
zuordnen würde. Von Melodie- und
Rhythmusgitarre über Bass und Per-

cussion, eine komplette Simon-Band
zog das faszinierte Publikum in sei-
nen Bann. Selbst die Tatsache, dass
das Konzert wegen einer Bahnstre-
ckensperrung erst verspätet begin-
nen konnte, wurde spontan und un-
terhaltsam in seine Eigenkompositi-
on „Zugfahrt“ eingebaut. Das be-
geisterte Publikum dankte Simon
Wahl für dieses wunderbare Kon-
zert mit wohlverdientem, tosendem
Applaus, Standing Ovations und rei-
chen Spenden zugunsten des Erhalts
der Versöhnungskirche Buschhoven.
Verena Wilberg
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Anlass ist der neue, energieeffiziente
Holzanbau, mit dem die Gärtnerei ihre
Verkaufsräume erweitern lässt. 
Besucher können sich zudem auf ein fa-
milienfreundliches Rahmenprogramm mit
einer großen Adventsausstellung freuen.  
Ökologisches und  energiesparendes
Bauen wird für die Zukunft immer wich-
tiger. „Wer heute ein Haus baut, stellt

hohe Ansprüche in Sachen Nachhaltigkeit

und Umweltfreundlichkeit“, erklärt Ben-
jamin Stocksiefen, Geschäftsführer von
Holzbau Stocksiefen aus Niederkassel. 
Das Familienunternehmen verwirklicht
seit über 75 Jahren individuell geplante
Häuser, Aufstockungen und Anbauten in
Holzbauweise. Durch die jahrzehntelange
Arbeit mit dem Rohstoff Holz, haben die
Experten die effiziente und zugleich kli-
mafreundliche Bauweise perfektioniert.
Auf die individuelle Betreuung der Profis
ist Verlass - wie die mittlerweile über
10.000 gebauten Häuser beweisen. 
„Für die meisten Familien ist der Haus-

bau die größte Investition ihres Lebens.“,

weiß Benjamin Stocksiefen. „Der Tag der

offenen Baustelle ist ideal, um selbst zu

erleben, wofür man sein Geld anlegt.

Denn trotz der vielen theoretischen Vor-

teile, ist die praktische Umsetzung am

Ende, das was zählt.“ 

Beim Besichtigungsobjekt der Gärtnerei
Stelter handelt es sich um einen  ökologi-
schen, architektonisch hoch-interessanten
Anbau aus Holz. 
Die Rohbauphase ist ideal, um die Kon-
struktion sowie die Materialien und
Wandaufbauten nicht nur zu erklären,
sondern greifbar zu machen. 

Alle Interessierten sind herzlich einge-

laden den Rohbau am 25. November im

Vorgebirgsblick 44, 53844 Troisdorf-

Sieglar selbstständig oder im Rahmen

einer Führung zu besichtigen.

Auf alle Bauinteressierten

wartet ein Gutschein

über 500€
für die Planung 

Ihres Bauprojektes!

Sa. 25.11.2023 · 09-17 Uhr

Vorgebirgsblick 44 · 53844 Troisdorf

„Do you want to feel wood?“

Holzbau Stocksiefen erweitert die Verkaufsräume der Gärtnerei Stelter 

– mit einem hoch interessanten, energieeffizienten Anbau aus Holz!

Erleben Sie die Vorteile unserer Bauweise bei Führungen durch die 

Baustelle und genießen Sie zudem ein tolles Rahmenprogramm:

• Große Adventsausstellung der Gärtnerei

• Tombola zugunsten der Aktion Lichtblicke

• Suppen, Kaffee, Kuchen, Punsch und mehr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Holzbau Stocksiefen und

Gärtnerei Stelter laden ein zum 

Tag der offenen

Baustelle
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Holzhausbau zum Anfassen

TAG DER OFFENEN BAUSTELLE: 
HOLZBAU STOCKSIEFEN UND DIE GÄRTNEREI

STELTER LADEN SIE EIN!

Anzeige
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Wunderwelt der Krippenkunst
Erleben Sie eine besondere Ausstellung für die ganze Familie

Die ArsKRIPPArsKRIPPArsKRIPPArsKRIPPArsKRIPPANAANAANAANAANA ist mit mehr
als 2500 m² eine der größten und
beeindruckendsten Weihnachts-
krippen-Sammlungen Europas.

In turbulenten Zeiten wie die-
sen, mit kleinen und größeren
Ängsten, tut es gut, einmal ab-
tauchen zu können, in eine ver-

traute Welt voller Geborgenheit
und Hoffnung.
Landschaften sind in stimmungs-
volles Licht getaucht, darüber fun-
keln die Sterne am leuchtenden
Himmelszelt. In der Luft liegt ein
zarter Weihnachtsduft und wohl-
tuende Musik erklingt leise - las-
sen Sie sich verzaubern und ge-
nießen Sie gemeinsam mit Ihren
Lieben die stille Anmut und Be-
sinnlichkeit einer ganz besonde-
ren Krippenausstellung. Seit mehr
als 30 Jahren gibt es in dieser
eindrucksvollen Atmosphäre eine
Vielfalt wunderbare Exponate zu
entdecken und auch immer wieder
Neues. Krippen-Kunst und tradi-
tionelles Handwerk aus über 60
Ländern lässt kleine und große
Augen leuchten. Es ist das wie-
derkehrende Symbol der Familie.

Genießen Sie diese wunderba-
re Ausstellung, vielleicht wie in
jedem Jahr, aus Tradition mit
der ganzen Familie oder zum
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allerersten Mal …
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
und das nicht nur zur und das nicht nur zur und das nicht nur zur und das nicht nur zur und das nicht nur zur WWWWWeih-eih-eih-eih-eih-
nachtszeit.nachtszeit.nachtszeit.nachtszeit.nachtszeit.
Eintrittspreis ArsKRIPPArsKRIPPArsKRIPPArsKRIPPArsKRIPPANAANAANAANAANA: Er-
wachsene 9,50 €, Kinder 5,- € (Kin-
der unter sechs Jahren sind frei).
Das lohnt sich allemal, denn im
Preis enthalten ist der Eintritt für
die ArsFIGURAArsFIGURAArsFIGURAArsFIGURAArsFIGURA, einer besonde-
ren Puppen- und Automatenaus-
stellung. Dort schlendern Sie

durch eine Gasse des 19. Jahr-
hunderts und entdecken das ani-
mierte Treiben der damaligen Zeit.
Lassen Sie sich begeistern in ei-
ner zauberhaften Welt mit wert-
vollen Sammlungen antiker, mo-
derner und mechanischer Puppen.
Unsere kleinen Unsere kleinen Unsere kleinen Unsere kleinen Unsere kleinen TTTTTipps:ipps:ipps:ipps:ipps: Direkt im
Haus befindet sich das ArsMINE-ArsMINE-ArsMINE-ArsMINE-ArsMINE-
RALISRALISRALISRALISRALIS, das Schmuck-, Minerali-
en-, und Naturheilmittel-Fachge-
schäft mit einem breiten Angebot

kleiner und großer Schätze und
einem Fachgeschäft für Krippen
und Krippenzubehör. Und direkt
gegenüber ist der belgische Su-
permarkt DELHAIZEDELHAIZEDELHAIZEDELHAIZEDELHAIZE mit den güns-
tigen Kaffeepreisen und einer rie-
sige Auswahl an belgischen Spe-
zialbieren und Schokolade. Dort
gibt es auch den leckeren belgi-
schen Kuchen im Café-Bistro OldCafé-Bistro OldCafé-Bistro OldCafé-Bistro OldCafé-Bistro Old
SmugglerSmugglerSmugglerSmugglerSmuggler zu genießen.
Und die Modelleisenbahnausstel-

lung ArsTECNICAArsTECNICAArsTECNICAArsTECNICAArsTECNICA: Diese Ausstel-
lung ist dienstags und mittwochs
von 12 bis 18 Uhr geöffnet und im
November sonntags ab 12 Uhr.
Die Krippenausstellung ist täg-Die Krippenausstellung ist täg-Die Krippenausstellung ist täg-Die Krippenausstellung ist täg-Die Krippenausstellung ist täg-
lich geöffnet, außer montags, vonlich geöffnet, außer montags, vonlich geöffnet, außer montags, vonlich geöffnet, außer montags, vonlich geöffnet, außer montags, von
12 bis 18 Uhr12 bis 18 Uhr12 bis 18 Uhr12 bis 18 Uhr12 bis 18 Uhr.
Adresse für Navi: KRIPPANA - Prü-
mer Str. 55 - 53940 Losheim/Eifel
- direkt an der deutsch-belgischen
Grenze im Grenzgenuss.
www.arskrippana.net

Barock meets Gospel
Der Joy ‚n‘ Glory Gospelchor
und das Borea Barockorchester mit einem mitreißenden Crossover-Programm

Ansteckende Lebensfreude, mit-
reißende Rhythmen und gesangli-
che Tiefe - so könnte man Gemein-
samkeiten der beiden Ensembles
zusammenfassen, die am Vora-
bend des Ersten Advents in einem
Crossover-Konzert in Swisttal-Hei-
merzheim aufeinandertreffen.
Der Joy ‚n‘ Glory Gospelchor und
das Borea Barockorchester laden
ein zu einem Konzert der beson-
deren Art am Samstag, 25. No-
vember, um 18 Uhr in die Maria-
Magdalena-Kirche in Swisttal-
Heimerzheim.
Das Publikum erwartet ein Pro-
gramm mit großem Begeiste-
rungspotenzial: traditionelle und
moderne amerikanische Gospels,
europäische Barockmusik mit be-
rühmten Werken von Bach, Avi-
son und Vivaldi, spritzig interpre-
tiert und in reizvollem Wechsel

mit afrikanischen Stücken, die an
die Wurzeln des Gospelgesangs
erinnern.
Das Wort Gospel entstand wahr-
scheinlich durch das Verschmel-
zen der englischen Worte „good“
und „spell“ und meint dasselbe
wie „Evangelium“, nämlich „fro-
he Botschaft“. Ein Abend voll Freu-
de soll es aber nicht nur für Publi-
kum und Mitwirkende werden,
sondern auch für die beiden Ver-
eine, denen der Konzerterlös
zugute kommt: Die Ensembles bit-
ten am Ausgang des Konzerts um
eine Spende zugunsten des Kin-
der- und Jugendrings Swistal e. V.
sowie des Fördervereins der Ma-
ria-Magdalena-Kirche.
Lassen Sie sich begeistern!
Benefizkonzert Barock meetsBenefizkonzert Barock meetsBenefizkonzert Barock meetsBenefizkonzert Barock meetsBenefizkonzert Barock meets
GospelGospelGospelGospelGospel
Joy ‚n‘ Glory GospelchorJoy ‚n‘ Glory GospelchorJoy ‚n‘ Glory GospelchorJoy ‚n‘ Glory GospelchorJoy ‚n‘ Glory Gospelchor

Leitung:
Monica Schneider-Henseler
Borea BarockorchesterBorea BarockorchesterBorea BarockorchesterBorea BarockorchesterBorea Barockorchester
Sologeige: Elisa Wittbrodt
Werke von Johann Sebastian Bach
(„Jesu bleibet meine Freude“),
Antonio Vivaldi („Der Herbst“ aus
„Die Vier Jahreszeiten“) und Char-

les Avison (Concerti grossi)
Gospels von Robert Ray, Michael
L. Pickett, Richard Smallwood u.a.
Maria-Magdalena-Kirche,Maria-Magdalena-Kirche,Maria-Magdalena-Kirche,Maria-Magdalena-Kirche,Maria-Magdalena-Kirche,
Sebastianusweg 5-7Sebastianusweg 5-7Sebastianusweg 5-7Sebastianusweg 5-7Sebastianusweg 5-7
53913 Swisttal-Heimerzheim53913 Swisttal-Heimerzheim53913 Swisttal-Heimerzheim53913 Swisttal-Heimerzheim53913 Swisttal-Heimerzheim
18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr
Eintritt frei. Spenden erwünscht.Eintritt frei. Spenden erwünscht.Eintritt frei. Spenden erwünscht.Eintritt frei. Spenden erwünscht.Eintritt frei. Spenden erwünscht.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 25. November 2023Samstag, 25. November 2023Samstag, 25. November 2023Samstag, 25. November 2023Samstag, 25. November 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
20.11.2023 um 10 Uhr20.11.2023 um 10 Uhr20.11.2023 um 10 Uhr20.11.2023 um 10 Uhr20.11.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
TiereTiereTiereTiereTiere

HundeHundeHundeHundeHunde
Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Mode-
schmuck etc. Seriöse Abwicklung.
Tel. 0152/29684235

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden

Jetzt ist’s bunt:
Graffiti auf dem Sportplatz
Künstler Eugen Schramm und B-Junioren
gestalten Container -
Unterstützung vom Rhein-Sieg-Kreis

Der Sportplatz in Swisttal-Hei-
merzheim hat eine neue Attrakti-
on: Am letzten Oktoberwochen-
ende haben der Bildende Künst-
ler Eugen Schramm und Jugendli-
che der B-Junioren des SSV Hei-
merzheim die Wände von zwei
Containern und die Kopfseite des
Tribünendachs farbig gestaltet.
Dazu adaptierten die Jugendlichen
unter der Anleitung Schramms das
Vereinslogo und das grafische Vi-
sual des Vereins mit der Darstel-
lung verschiedener Sportarten, die
der SSV anbietet.
Der Graffiti-Workshop fand im

Rahmen des Landesprogramms
„Gemeinsam MehrWert - Vielfäl-
tige Arbeit mit jungen geflüchte-
ten Menschen“ statt. Finanzielle
Förderung kam vom Ministerium
für Kinder, Jugend, Familie,
Gleichstellung, Flucht und Inte-
gration des Landes Nordrhein-
Westfalen und vom Landschafts-
verband Rheinland (LVR). Unter-
stützt wurde die Aktion durch Da-
niel Flemm, Jugendpflege des
Rhein-Sieg-Kreises für Swisttal.
Der SSV Heimerzheim bedankt sich
beim Künstler Eugen Schramm, Vi-
sual Art & Concept, Daniel Flemm
und dem Rhein-Sieg-Kreis für die
unkomplizierte Umsetzung und die
Unterstützung dieses Projekts und
bei den Jugendlichen für ihren Ein-
satz. Ein Dank gilt auch dem Vor-
stand und den Eltern für die Orga-
nisation und Verpflegung.

Der Künstler Eugen Schramm und das Team des 2. Tags.Der Künstler Eugen Schramm und das Team des 2. Tags.Der Künstler Eugen Schramm und das Team des 2. Tags.Der Künstler Eugen Schramm und das Team des 2. Tags.Der Künstler Eugen Schramm und das Team des 2. Tags.
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Samstag, 11. NovemberSamstag, 11. NovemberSamstag, 11. NovemberSamstag, 11. NovemberSamstag, 11. November
Michaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-Apotheke
Dorfplatz 6, 53340 Meckenheim (Merl), 02225/6715

Sonntag, 12. NovemberSonntag, 12. NovemberSonntag, 12. NovemberSonntag, 12. NovemberSonntag, 12. November
Wachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-Apotheke
Rathausstr. 3, 53343 Wachtberg, 0228/346688

Montag, 13. NovemberMontag, 13. NovemberMontag, 13. NovemberMontag, 13. NovemberMontag, 13. November
Rodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-Apotheke
Konrad-Adenauer-Str. 48, 53343 Wachtberg (Niederbachem),
0228/943380

Dienstag, 14. NovemberDienstag, 14. NovemberDienstag, 14. NovemberDienstag, 14. NovemberDienstag, 14. November
Forum-ApothekeForum-ApothekeForum-ApothekeForum-ApothekeForum-Apotheke
Am Wachtbergring 1-3, 53343 Wachtberg (Berkum),
0228/9239370

Mittwoch, 15. NovemberMittwoch, 15. NovemberMittwoch, 15. NovemberMittwoch, 15. NovemberMittwoch, 15. November
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Aachener Str. 17, 53359 Rheinbach, 02226 - 916630

Donnerstag, 16. NovemberDonnerstag, 16. NovemberDonnerstag, 16. NovemberDonnerstag, 16. NovemberDonnerstag, 16. November
HimmeroderHimmeroderHimmeroderHimmeroderHimmeroder-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Polligsstr. 23, 53359 Rheinbach, 02226/911882

Freitag, 17. NovemberFreitag, 17. NovemberFreitag, 17. NovemberFreitag, 17. NovemberFreitag, 17. November
Martin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-Apotheke
Hauptstr. 19, 53359 Rheinbach, 02226/3445

Samstag, 18. NovemberSamstag, 18. NovemberSamstag, 18. NovemberSamstag, 18. NovemberSamstag, 18. November
ApothekApothekApothekApothekApotheke zur e zur e zur e zur e zur Alten PAlten PAlten PAlten PAlten Postostostostost
Hauptstr. 94, 53340 Meckenheim, 02225/4040

Sonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. November
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Wormersdorfer Str. 42-44, 53359 Rheinbach (Wormersdorf),
02225/14646

Montag, 20. NovemberMontag, 20. NovemberMontag, 20. NovemberMontag, 20. NovemberMontag, 20. November
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Keramikerstr. 61, 53359 Rheinbach, 02226/2005

Dienstag, 21. NovemberDienstag, 21. NovemberDienstag, 21. NovemberDienstag, 21. NovemberDienstag, 21. November
Vital-ApothekeVital-ApothekeVital-ApothekeVital-ApothekeVital-Apotheke
Meckenheimer Str. 8, 53359 Rheinbach, 02226/900664

Mittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. November
Wachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-Apotheke
Rathausstr. 3, 53343 Wachtberg, 0228/346688

Donnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. November
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Neuer Markt 46, 53340 Meckenheim, 02225/947463

Freitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. November
Schiller Schiller Schiller Schiller Schiller ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Akazienstraße 2, 53340 Meckenheim (Steinbüchel), 022259996373

Samstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. November
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Neuer Markt 11, 53340 Meckenheim, 02225/12555

Sonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. November
Rodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-Apotheke
Konrad-Adenauer-Str. 48, 53343 Wachtberg (Niederbachem),
0228/943380

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

0228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 444
KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser

Universitätskliniken, Venusberg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0
Helios Klinikum Bonn/Rhein-
Sieg
0228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-0

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
Tierärztliche Klinik für Klein-
tiere Windeck
02292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 51

Tierärztliche Klinik für Pferde
Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10

Rheinbacher PolizeidienststelleRheinbacher PolizeidienststelleRheinbacher PolizeidienststelleRheinbacher PolizeidienststelleRheinbacher Polizeidienststelle
0228 / 15 57 110228 / 15 57 110228 / 15 57 110228 / 15 57 110228 / 15 57 11

Rat und Hilfe

(Angaben ohne Gewähr)

Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-
Sieg-KreisSieg-KreisSieg-KreisSieg-KreisSieg-Kreis
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 |
53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch 9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Adresse:
Landgrafenstraße 1 /
Sieglarer Straße 100
(barrierefrei)
53842 Troisdorf
Telefon: 02241 2014296
Mail: teilhabeberatung-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde:
dienstags 10 - 13 Uhr und
individuelle Beratungstermine
nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an Men-
schen mit Beeinträchtigungen

Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstr. 1 | Troisdorf
02241 49 39 301
Mail: pflegeselbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Dies ist ein Angebot für pflegende
Angehörige
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